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Für Anke










Zum Geleit


Die hier vereinten, während eines halben Jahrhunderts entstandenen und bislang nicht erschienenen Gedichte atmen die Sehnsucht nach Freiheit, Liebe und Unabhängigkeit. Es sind dialogische Sprachbilder in meist freier Rhythmik, die in der Mehrzahl getragen, ja, laut gelesen werden wollen. In das Genre der Musik übertragen, hieße, sie dem Blues zuschreiben zu müssen. Dieser Grundton, in der DDR-Zensur hieß er abwertend „priesterlich“, ist lediglich – in einer Art von Hard Rock – für die politische Lyrik ausgesetzt. Dem kulturellen respektive politischen Mainstream folgte meine Lyrik nur bis zur Biermann-Krise und dem damit verbundenen Austritt aus der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands (SED) 1978. Seither sind sie anarchisch, sie verweigern sich jedem Herrschaftsmodell. Denn der Mensch sollte sich nur Gott unterwerfen, und tut er es, oder noch besser: kann er einfach nicht anders, dann ist er auch gefeit gegen alle Ideologien, ob in roter, brauner oder grüner Einfärbung, wasmaßen auch erklärt, warum Gott weithin von den Herrschenden gefürchtet wird. Die Kristallisationskerne der Sprachbilder sind allermeist Eingebungen, geschenkt jenseits des Schreibtisches in der Stille einsamen Wanderns, wie beispielsweise die Verse: Quer liegt meine Bahn/im schlagenden Meer im Gedicht „Flieht das Abendlicht“ oder Eingefroren knospet der Stein im Gedicht „Steinrosenlicht“.


Die ersten beiden Kapitel des Bandes – „Wenn nur ich dich liebe“ und „Mondin, tauchtest hinab“ – erzählen von der Liebe, der erfüllten wie der unerfüllten. Im Kapitel „Welt ohne Lärm“ ist das Herrliche, das Hochgebirgswandern, die Erfahrung der Stille und das dionysische Erleben eingefangen, während das darauffolgende Kapitel, „Ein Unland, müd“, der Verschandelung der Natur klagenden Ausdruck gibt. Das fünfte Kapitel, „Prenzelberg“, spricht vom Ethos und von der Mission des Dichters, das sechste, „Falbe Wasser“, von der Geworfenheit des Menschen in Krisensituationen. Das siebte Kapitel, „Freiheit?“, erzählt von der Abwehr der Allmacht des Staates. Das achte Kapitel, „Des Lebens eigen Reigen“, ignoriert die Machtausübungslust der Herrschenden mit der nahezu einzigen Möglichkeit, der Kunst. Schließlich verlässt das neunte Kapitel, „Auch du bist ein Baustein“, das weltliche Leben und strebt dem Himmel zu, der im ersten Kapitel, „Wenn nur ich dich liebe“, schon anklang. So vollendet sich letztlich der Bogen vom Eros hin zur Agape. Ein Weg, der für uns nur über den Umweg der immer auch schmerzlichen Welterfahrung möglich ist.


Editorische Hinweise:


Verszeilenumbrüche wie Ver-/Schenkte in „Die Rose“, siehe S. →, sind immer gewollt.


Ebenso gewollt sind nicht standardgemäße Abstände zwischen Verszeilen wie Ich rieche, ich atme/Dich in „Reißender Strom“, siehe S. →.


Zitate in Gedichten sind – nicht aber die einigen Gedichten vorangestellten Widmungstexte – an der Designerschriftart Freestyle Script zu erkennen. Diese sind in den Anmerkungen auf den Seiten →–→ quellenmäßig aufgeführt.


Die Schwärzungen im Gedicht „Ekel“ auf S. → stammen vom Verfasser. Nicht jede Wahrheit ist sittsam.


Grundsätzlich gilt für den Dichter, dass die Freiheit auf eigene Wort- und Rechtschreibschöpfungen besteht.
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